
Griaß Gott mitanand,

bei unserer ersten Ausgabe im Neu­
en   Jahr.   Obwohl   noch   immer
Weihnachtszeit   ist,   wirft   die   när­
rische   Jahreszeit   bereits   ihre
Schatten   voraus.   Auch   sind   in
diesem Monat  ein  paar   Jahresver­
sammlungen   unserer   Vereine   die
darüber Rechenschaft ablegen, was
sich   im  letzten   Jahr  alles  ereignet
hat. Für Unterhaltung ist in diesem
Monat  gut  gesorgt,  wir  wünschen
einen   angenehmen   ersten   Monat
dieses noch jungen Jahres.

Ihr Redaktionsteam

Schützenkönige 2009

Jugendschützenkönigin   wurde
Martina Schedler vor Karina Keller
und   Tobias   Heim.   Zum   neuen
Schützenkönig wurde unser Redak­
tionschef   Thomas   Krauß   gekürt,
gefolgt   von   Eduard   Schütz   und
Christian   Heim.   Wir   gratulieren
und platzen vor Stolz!!! 
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Termine
Di., 06.01. Sternsingeraktion
Sa., 10.01. Gruppenversammlung

der Jugendgruppe der Feuerwehr
19:15 im Musikerheim

Sa., 10.01. General und Dienstver­
sammlung der Feuerwehr 20:00
Uhr im Musikerheim

So., 11.01. Generalversammlung
mit Neuwahlen Musikverein
10:00 Uhr Musikerheim

Mi., 14.01. Spielenachmittag 15:00
So., 18.01. Jahreshauptversamm­

lung Schützen mit Neuwahlen
um 14:00

Sa., 24.01. Schützenball
Sa., 31.01. Musikerball
Sa., 07.02. Kesselfleischessen
Sa., 14.02. Schwabegg on Snow –

Tagesskifahrt Fellhorn
Fr., 20.02. Sportlerball
Sa., 21.02. Faschingskränzle 13:00

Müllabfuhr
Tonne: Mi., 7.1., Di., 20.1.
Blaue Tonne: Mo., 19.1.
Gelber Sack: Mi., 14.1., 28.1.
Möbelbörse KoHo: Sa., 10.1.



Frauengruppe
Spielenachmittag

Am Mittwoch, dem 14.01.,  veran­
staltet   die   Frauengruppe   Schwab­
egg   um   15:00   Uhr   wieder   einen
Spielenachmittag für die Generati­
on 40+ im großen Schulsaal.

Fahrt zum Christkindelsmarkt

Am 13.12.  fand unsere Fahrt  zum
Christkindlesmarkt   in   Bad   Tölz
statt. Wir machten noch einen kurz­
en Abstecher nach Benediktbeuren
und  genossen  am Nachmittag  das
besondere Flair von Bad Tölz. Am
nächsten   Tag   besuchte   der   Bay­
rische Rundfunk den Tölzer Weih­
nachtsmarkt   und   stellte   zu   Recht
fest,   dass   es   sich   dabei   um   den
schönsten   Christkindlesmarkt   in
Oberbayern handelt. Wir bedanken
uns recht herzlich für die rege Teil­
nahme und freuen uns  schon sehr
Sie   auf   weiteren   Veranstaltungen
begrüßen zu dürfen. bu

Faschingsbälle
Folgende   Faschingsbälle   finden
dieses Jahr in Schwabegg statt:

● Sa., 24.01. Schützenball
● Sa., 31.01. Musikerball – Motto:

Bauer sucht Frau
● Fr., 20.02. Sportlerball
● Sa., 21.02. Faschingskränzle
● So., 22.02. Kinderball

Des   weiteren   veranstaltet   die
Schützengesellschaft   Schwabegg
am Samstag, dem 07.02. um 12:00
Uhr wieder ihr Kesselfleischessen.

Dankeschön ...
Der Hl.  Nikolaus mit seinem Knecht
Ruprecht möchte sich bei allen Eltern
bedanken,   die   sich   auch   in   diesem
Jahr   wieder   entschlossen   haben,
diesen schönen Brauch beizubehalten.
Wir   hoffen,   dass   es   Ihnen   wieder
gefallen hat und wünschen Ihnen auf
diesem   Wege,   ein   frohes   und   vor
allem   gesundes   Jahr   2009.   Für   Ihre
Spenden   zugunsten   der   Jugendfeu­
erwehr, ein recht herzliches „Vergelts
Gott“ tb

Schwabegg on Snow
Tagesskifahrt zum Fellhorn

Auch in diesem Jahr  unternimmt die
Freiwillige Feuerwehr Schwabegg mit
dem   Busunternehmen   Stuhler   einen
Skiausflug.  Alle  Skibegeisterten   sind
recht   herzlich   eingeladen   mit   uns
einen   unvergesslichen   Tag   am   Fell­
horn   zu   erleben.   Wie   auch   in   der
Vergangenheit   wurden   30   Plätze   im
Bus   für   uns   reserviert.   Bitte   meldet
Euch   daher   rechtzeitig   unter   Eurem
Namen  direkt   bei   der  Firma  Stuhler
auf   die   Plätze   der   Feuerwehr
Schwabegg an.

Sa.,   14.02.   Oberstdorf   /   Fellhorn   /
Kanzelwand: Die Zwei­Länder­Skire­
gion bietet mehr als 20 Kilometer her­
vorragend   präparierte   Abfahrten   und
Buckelpisten.   Komfortable   8er­
Kabinen   (Deutschland   längste   und
modernste   Einseilumlaufbahn)   führt
ohne Wartezeiten vom Tal  direkt   ins
Skigebiet. Fahrt inkl. Skipass: Jugend­
liche (Jg 90­93) 39 Euro, Kinder (Jg
94­03)   31  Euro,  Erw.   44  Euro.  Ab­
fahrt:   6:30   Wendeplatz,   6:35   Feu­
erwehrgerätehaus, 6:45 Hof Stuhler
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Renates Lieblingsrezepte
Wie  wäre   es   einmal  mit  Frikadellen
ohne Fleisch?

Grünkernbratlinge

Zutaten: 2 El Zwiebeln, fein gehackt,
200  g  Grünkernschrot,  ½  l  Gemüse­
brühe (Würfel), 50 g Haferflocken, 1
Ei,   Salz,   Pfeffer,   Paprika,   gehackte
Petersilie.

In   einem   Topf   etwas   Öl   erhitzen,
Zwiebeln   glasig   dünsten,   Grünkern­
schrot   zugeben,   mit   Gemüsebrühe
aufgießen. Unter ständigem Rühren zu
einem   dicken   Brei   kochen.   Von  der
Platte nehmen,  ausquellen  und erkal­
ten   lassen.   Haferflocken,   Petersilie
und Ei untermischen, mit Salz, Pfeffer
und   Paprika   würzen.   Mit   nassen
Händen   Bratlinge   formen.   Fett   in
einer   Pfanne   erhitzen   und   die   Brat­
linge   auf   beiden   Seiten   braun   und
knusprig braten.

Man kann die Masse auch  in vorge­
garte Kohlblätter oder Spinat wickeln
und braten.

Eine   andere   Variation:   Fertige   Brat­
linge mit einer Scheibe Tomaten und
Käse belegen und überbacken.

Dazu passt  am besten Kartoffelpüree
und alle Arten von Salat. rm

Schwäbisch G´schwätzt
Letzen Monat haben wir nach einem
„Haigl“ gefragt. Wussten Sie es? Ein
Haigl   ist   ein  Stier   oder   hochdeutsch
„Bulle“.   Vor   Jahren   wurden   in   den
Schwabegger   Küchen   noch   große
Rohrnudeln   (Hefenudeln)   gebacken.
Das waren dann, wenn sie groß genug
waren, „Ofenhaigl“.

Was isch „Gigampfa“?

Bauernregel im Januar

Wirft   der   Maulwurf   Erde   im   Januar
dauert der Winter bis Mai sogar.

Anzeigen
Am 23.12.  wurde am Prügelberg ein
Schlüsselbund   gefunden.   Bitte   bei
Claudia   Maugg,   Alter   Berg,
Schwabegg, Tel. 75003 melden.
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         

Am Sa., 17.01. findet ab 19:30 Uhr in
der   Stadthalle   Schwabmünchen   eine
Ü­30­Rocknacht   statt.   Es   spielt   die
Band  Helter  Skelter  aus  dem Allgäu
(wirklich zu empfehlen!). Karten gibts
im   Vorverkauf   bei   der   Schwab­
münchner   Allgemeinen   für   voraus­
sichtlich 8 Euro.
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         

Wer hat   Interesse  bei  einem Kinder­
chor mit zu singen? Bitte meldet Euch
bei Gabi Schießler unter Tel. 4205.
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         

Ebenso sucht auch unser Kirchenchor
zur   Verstärkung   weitere   Mitglieder.
Haben  Sie  Lust  am Singen?  Melden
Sie sich bei Silvia Mairhörmann unter
Tel. 730305.

Friedhofstreppe

Die   Haupttreppe   unseres   Friedhofs
soll in diesem Jahr saniert werden. Für
etwa 105.000 Euro ist ein Neubau der
gesamten   Treppenanlage   mit   zwei
neuen   Handläufen   geplant.   Zudem
sollen noch einige gestalterische Maß­
nahmen wie z.B. eine Sitzgelegenheit
geschaffen  werden.  Gleichzeitig  wird
geprüft, ob zumindest einige Bereiche
des   Friedhofs   barrierefrei   gestaltet
werden können.
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Herschaft noi!
Armer Elch ...

Vor kurzem hat mich eine Informati­
on erreicht, die mich aufhorchen ließ.
Durch   die   Wälder   im   Raum   Passau
wandert wohl schon seit längerem ein
mysteriöses   Tier,   das   in   Bayern
eigentlich schon ausgestorben war. El­
che.  Doch nach  kurzem Nachdenken
wurde ich in immer tiefere Bedenken
gerissen.  Kann  ein  Elch   im heutigen
Bayern überhaupt leben, und wenn ja,
wie wird das wohl mit seiner Einreise
funktionieren.  Was  muss  dieser  Elch
wohl   als   Grenzgänger   zwischen
Tschechien   und   Bayern   alles   dabei
haben.   Aus   amtstierärztlicher   Sicht
zunächst   einmal   eine   gültige   Blau­
zungenimpfung,   eine   Freiheitsbe­
scheinigung über BHV I, die „freiwil­
lige“  Untersuchung  von  BVD,  Maul
und Klauenseuche zu übertragen wäre
auch nicht gut. Bei trächtigen Tieren,
natürlich   auch   sämtliche  Freiheitsbe­
scheinigungen des Vaters. Dann frisst
so   ein   Tier   wohl   auch   jede   Menge.
Wenn es so ca. 140 kg Laub und Gras
und   sonstiges   Grünzeug   pro   Tag
frisst, wird es wohl auch bald Proble­
me   mit   den   Waldbesitzern   geben.
Braucht   es   wohl   auch   einen   Sprach
und   Einbürgerungstest?   Und   ach   ja,
diese Tiere wandern sehr viel umher.
Gar nicht gut in einem Land, in dem
das Straßennetz  so gut ausgebaut  ist.
Ich   sehe   schon  den   ersten  danieder­
liegen.   Überrannt   von   einem   Elch.
Und   dann   sind   es   auch   noch   gute
Schwimmer.  Weiter  will  man da  gar
nicht mehr denken. Man kann eigent­
lich  nur   auf  die  Lernfähigkeit  dieser
Tiere hoffen und vielleicht bleiben sie

dann dank  ihrer  Cleverness   in Ihrem
Nationalpark in Tschechien. rm
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Wichtige Telefonnummern
Polizei  110  Feuerwehr/Notrufzen­
trale  112  Krankenhaus  SMÜ  508­0
Vergiftungen 089 19240 (Giftzentrale
München,   Klinik   Rechts   der   Isar)
Wasserwerk  9633­71   /   0175   295
8950   (SMÜ/Mittelstetten)  Stauden­
wasser 08262 9692­0 (Birkach, Klim­
mach, Schwabegg) Erdgas Schwaben
0800 182 8384 Strom/ LEW 9680­22
THW  903066   (kein   Notruf)  Klär­
anlage  0175   2958952  Pfarrbüro
4521  Landratsamt  0821   3102­0
Stadt Schwabmünchen 9633­0 

Öffnungszeiten
Rathaus  Mo­Fr 8­12, Do auch 14­18
Bauschuttannahmestelle  Nov­März
Sa   9­12  Grüngutannahmestelle
Breitlehenstraße  (9633­36)   Jan/Feb
geschl.,  Sa   14.3.   9­12  Gebrauchtm­
öbelbörse   Konradshofen  2.   Sa.   im
Monat 10­12   Jugendkulturzentrum
(72204) Di, Do 15­20, Fr 16­21 Muse­
um (950260) Mi 14­17, So 10­12  und
14­17, Fr. 03.10. 14 bis 17 Uhr Stadt­
bücherei  (79791) Di 9­13 und 14­18,
Mi 14­17, Do 14­18, Fr 14­17  Fried­
höfe  (9633­60) 01.10. bis 31.03. Mo­
So 8­18 Uhr 01.04. bis 30.09. Mo­So
6­20   Uhr   Allerheiligen,   Allerseelen,
Totensonntag,   Heilig   Abend   bis   20
Uhr Wertstoffsammelstelle (9633­36)
Di, Mi, Fr 13­17, Sa 9­13

Impressum
ViSdP:   Thomas   Krauß,   Schloßbergstr.   42,
86830   Schwabegg,   blaettle@schwabegg.de,
www.schwabegg.de,  namentlich   gekenn­
zeichnete Artikel geben nicht die Meinung des
Herausgebers wieder. Kürzel bitte erfragen.


